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In den letzten Wochen erlebte Berlin 
eine Reihe von Streiks.

In der Charité...
Letzte Woche, von Montag bis Frei-

-
Über 

2.000 Streikende sorgten dafür, dass 
-

-
-

derten vor allem eine Lohnerhöhung 
von 300 Euro -

...und in der Schule.
Vor einem Monat traten Berliner 

eine Entlastung von älteren Lehre-
rInnen

-

-
Doch doppelt so 

viele nahmen Teil. Und das, obwohl 

drohte!

Gründe gibt´s genug

-
-

-
Das Wohl dieser Beschäftig-

ten ist daher im Interesse der gan-
zen Bevölkerung.

-

-

-
-

-
nehmen, wo Löhne von 5,50 Euro 

-
ner LehrerInnen müssen immer mehr 
Arbeit in immer kürzerer Zeit be-
wältigen

Die Chance vergeben?

-
-

-

der streikenden LehrerInnen und 
SchülerInnen?

-
-

-

-
-

BürokratIn-
nen

eigenen Privilegien und 
Beziehungen

Selbstständig kämpfen!

-

-

Die ArbeiterInnen sind 
an der Krise nicht schuld. Also soll-
ten sie auch nicht dafür zahlen!

gemeinsam 
streiken -

-

Streiklust in Berlin



Im September wird in Berlin ge-
wählt. Fünf große Parteien (SPD, 
Linkspartei, Grüne, CDU und 
FDP) wollen Deine Stimme haben. 
In jeder Ausgabe der chaOSZei-
tung werden wir uns mit einer 
dieser Parteien auseinandersetzen.

„Die Roten“ (SPD)

als revolutionä-
re Partei der ArbeiterInnen ge-
gründet, sie gibt sich immer noch 

-

sie haben die Mieten in die Höhe 
getrieben

Der Rassist Thilo Sarrazin sagt, 

HartzIV

Eine Politik im Interesse der 
ArbeiterInnen würde anders 
aussehen!
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Von Spaziergängen und 
Demonstrationen

Am 1. Mai -

Demo des Deutschen Gewerk-
schafts- Bundes (DGB)

-

-
klein-lauter Spa-

ziergang

Vierteln hielt man sich ebenso fern, 

Spontandemonstration gegen die 

10.000 
Jugendliche und ArbeiterInnen in 

-
-

Linker Rap von 

-

Demons-
trationsrecht am 1. Mai

-

-

Rechte Verfassung in 
Ungarn

In Ungarn -

nati-
onalistische Werte

-

Wirtschafts-
krise

-

Frust bei den ArbeiterInnen -

Sün-
denböcke -

-

-

-
-

tionen überlassen, sondern müssen 
-

-

-
-

von Allen, sondern Cash für die Un-

-

leisten - hilf mit!


